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W
ien, 17. M

ai 2013

G
Z

 3O
O

.4O
7lO

O
2-281113

E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 zum

 internationalen
R

echtsschutz E
rw

achsener das A
uß

erstreitgesetz, die Juris-
diktionsnorm

, das IP
R

-G
esetz und das G

erichtsgebührengesetz
geändert w

erden (E
rw

achsenenschutz-G
esetz - E

rw
S

chG
)

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 2. M
ai 2013,

G
Z

B
M

J-Z
32.O

49looo2-I gl2oI3, erfolgte Ü
berm

ittlung des im
 B

etreff genannten
E

ntw
urfs und nim

m
t im

 R
ahm

en des B
egutachtungsverfahrens 

aus der S
icht der

R
echnungs- und G

ebarungskontrolle zur D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen

w
ie folgt S

tellung:

D
ie E

rläuterungen halten zu den finanziellen A
usw

irkungen der vorgeschlagenen
gesetzlichen M

aß
nahm

en lediglich fest, dass ,pngesichts steigender Lebenserw
artung ...

bei der gerichtlichen V
ollziehung 

des E
rw

achsenenschutzes 
ø

uch in F
tillen m

it A
us-

landsbezug m
it einer S

teigerung der K
osten zu rechnen (ist). D

iese K
ostensteigerung

kann dø
durch etw

as aufgefangen w
erden, dass die A

nerkennung ausl¿
indischer S

ach-
w

alterentscheidungen die (nochm
alige) D

urchfuhrung eines S
achw

alterbestellungsuer-

fahrens erübngt, w
enn der B

etroffene seinen gew
öhnlichen A

ufenthalt uom
 A

usland
nach O

sterreich uerlegt, und in österreichischen S
achw

ø
lterschafisuerfahren 

regelm
tiß

ig
die E

rm
ittlung frem

den S
achw

alterrechts entfullen kann."

G
em

äß
 S

 17 A
bs. 2 B

H
G

 2013 ist jedem
 E

ntw
urf für ein R

egelungsvorhaben und jedem
sonstigen V

orhaben, von dem
 M

itglied der B
undesregierung oder dem

 haushaltsleiten-
den O

rgan, in dessen W
irkungsbereich der E

ntw
urf ausgearbeitet oder das V

orhaben
geplant w

urde, eine der \A
trF

A
-F

inanzielle-A
usw

irkungen-V
erordnung 

(\ trF
A

-F
inA

V
)

entsprechende D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen im

 R
ahm

en der w
irkungs-

orientierten F
olgenabschätzung anzuschließ

en. D
a finanzielle A

usw
irkungen jedenfalls

w
esentlich i.S

.d. S
 17 A

bs. 2 B
H

G
 2013 sind, hat aus dieser insbesondere hervor-

l)\ifì:0(l6z0l'¡,
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zugehen, w
ie hoch die finanziellen A

usw
irkungen auf den V

erm
ögens-, F

inanzierungs-
und E

rgebnishaushalt im
 laufenden F

inanzjahr und m
indestens in den nächsten vier

F
inanzjahren zu beziffern sein w

erden und w
ie diese finanziellen A

usw
irkungen zu

bedecken sind.

A
uch R

egelungsvorhaben, deren M
aß

nahm
en nicht m

ehr als 100.000 E
U

R
 an G

esam
t-

aufw
endungen in einem

 F
inanzjahr verursachen, unterliegen gem

äß
 S

 7 W
F

A
-F

inA
V

einer vereinfachten B
erechnung.

D
er R

echnungshof hält fest, dass die E
rläuterungen zu den finanziellen A

usw
irkungen

keine nachvollziehbar hergeleiteten bezifferten A
ngaben - etw

a hinsichtlich der A
n-

zahl der zu erw
artenden A

nw
endungsfälle und der dam

it verbundenen K
osten - über

die zu erw
artenden K

ostenfolgen enthalten.

D
ie E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen entsprechen daher nicht den
A

nforderungen des S
 17 B

H
G

 2013 und der hiezu ergangenen V
erordnung der B

undes-
m

inisterin für F
inanzen (W

F
A

-F
InA

V
), 

B
G

B
I. II N

r. a90/2012.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 für F

inanzen überm
ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:

*;

5/SN-529/ME XXIV. GP - Stellungnahme zu Entwurf (elektr. übermittelte Version)2 von 2

Dieses Dokument wurde mittels e-Mail vom Verfasser zu Verfügung gestellt. Für die Richtigkeit
 und Vollständigkeit des Inhaltes wird von der Parlamentsdirektion keine Haftung übernommen.




